
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/30060 –

Politisch motivierte Kriminalität-links im vierten Quartal 2020 und im ersten
Quartal 2021

1. Wie viele Fälle Politisch motivierter Kriminalität (PMK) des Phänomen-
bereichs PMK-links hat es nach Kenntnis der Bundesregierung im vierten 
Quartal 2020 und im ersten Quartal 2021 in der Bundesrepublik Deutsch-
land gegeben, und wie verteilen sich diese auf die Bundesländer?

2. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die in Frage 1 er-
fragten Fälle nach Gewalttaten und sonstigen Straftaten bezogen auf die 
Bundesländer?

3. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die in Frage 1 er-
fragten Taten PMK-links nach den Deliktsbereichen Tötungsdelikte, Kör-
perverletzungen, Brandstiftungen und Sprengstoffdelikte, Landfriedens-
bruch, gefährliche Eingriffe in den Schiffs-, Luft-, Bahn- und Straßenver-
kehr, Freiheitsberaubung, Raub, Erpressung, Widerstandsdelikte, Sexual-
delikte, Sachbeschädigungen, Nötigung bzw. Bedrohung, Propagandade-
likte, Verstoß gegen das Waffengesetz (WaffG), Verstoß gegen das Ver-
sammlungsgesetz (VersG)?

4. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die in Frage 1 er-
fragten Fälle nach den Themenbereichen „Straftaten im Bereich der politi-
schen Konfrontation“, also Straftaten gegen die Polizei und den politi-
schen Gegner im Zusammenhang mit demonstrativen Ereignissen sowie 
dem Themenfeld „Hasskriminalität“, die sich u. a. gegen eine Person we-
gen ihrer politischen Einstellung, Weltanschauung oder ihres gesellschaft-
lichen Status richtet (bitte nach Kategorien aufschlüsseln)?

5. Wie verteilen sich die in der Frage 4 erfragten Fälle nach Gewalttaten?

Die Fragen 1 bis 5 werden im Sachzusammenhang beantwortet.
Die erbetenen Fallzahlen sind der nachstehenden Fallzahlenaufstellung (Frage 
1 bis 5, Viertes Quartal 2020 bzw. Frage 1 bis 5, Erstes Quartal 2021) zu ent-
nehmen. Zur gleichförmigen Darstellung „der Straftaten im Bereich der politi-
schen Konfrontation“ wird ein Bezug zu Demonstrationen nicht abgebildet.
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Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat 
vom 8. Juni 2021 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



Die Fallzahlen der politisch motivierten Kriminalität (PMK) aus dem laufenden 
Jahr haben vorläufigen Charakter und sind durch Nach-/Änderungsmeldungen 
noch (teils erheblichen) Veränderungen unterworfen.
Die Herausgabe der landeseigenen Zahlen obliegt grundsätzlich den einzelnen 
Ländern.
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6. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung durch Fäl-
le Politisch motivierter Kriminalität-links im vierten Quartal 2020 und im 
ersten Quartal 2021 nach den in den Fragen 1 bis 3 erfragten Kriterien ver-
letzt bzw. getötet (bitte nach Bundesländern aufschlüsseln)?

Die erbetenen Verletztenzahlen sind den nachstehenden Aufstellungen zu ent-
nehmen (Frage 6, Viertes Quartal 2020 Opfer bzw. Frage 6, Erstes Quartal 
2021 Opfer). Für den Zeitraum September bis Dezember 2020 und Januar 2021 
bis März 2021 ist in der zentralen Fallzahlendatei LAPOS des Bundeskrimina-
lamtes (BKA) für den Phänomenbereich PMK -links- kein Todesopfer erfasst.
Die Herausgabe der landeseigenen Zahlen obliegt grundsätzlich den einzelnen 
Ländern.
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7. Wie viele Tatverdächtige wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im 
Zusammenhang mit den in der Frage 1 erfragten Fällen ermittelt, und ge-
gen wie viele davon wurde ein Haftbefehl erlassen (bitte nach Bundeslän-
dern, konkretem Tatvorwurf und Geschlecht der Beschuldigten aufschlüs-
seln)?

Die erbetenen Angaben zu Tatverdächtigen sind den nachstehenden Aufstellun-
gen zu entnehmen (Frage 7, Viertes Quartal 2020 und Frage 7, Erstes Quartal 
2021).
Die Herausgabe der landeseigenen Zahlen obliegt grundsätzlich den einzelnen 
Ländern.
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8. Wie lauten nach Kenntnis der Bundesregierung die aktuellen Fallzahlen 
aus der Fallzahlendatei LAPOS (Lagebild Auswertung politisch motivierte 
Straftaten) des Bundeskriminalamtes (BKA) für das vierte Quartal 2020 
und das erste Quartal 2021 bezüglich des Phänomenbereichs PMK-links, 
und wie viele Gewaltdelikte befanden sich darunter?

Die erbetenen Fallzahlen sind der nachstehenden Fallzahlenaufstellung (IV. 
Quartal, PHB Links, Abfragedatum 27. Mai 2021) sowie der Tabelle zur Beant-
wortung der Fragen 1 bis 5 zum ersten Quartal 2021 zu entnehmen.
Für den Zeitraum September bis Dezember 2020 sind mit Abfragedatum 
27. Mai 2021 in der zentralen Fallzahlendatei LAPOS des BKA für den Phäno-
menbereich PMK -links- insgesamt 2 949 Straftaten erfasst, davon 573 Gewalt-
straftaten.

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 11 – Drucksache 19/30570



9. Wie viele Sachverhalte im Phänomenbereich PMK-links wurden im Ge-
meinsamen Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum (GETZ) im 
vierten Quartal 2020 und im ersten Quartal 2021 thematisiert (bitte nach 
Angriffsziel oder geplantem Angriffsziel, Anzahl der Täter sowie Organi-
sation aufschlüsseln)?

Insgesamt wurden im vierten Quartal 2020 171 Sachverhalte im GETZ-L the-
matisiert.
• Mit Angriffsziel „Personen“ wurden 20 Sachverhalte thematisiert. Bei drei-

en dieser Sachverhalte konnten acht Tatverdächtige festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Gebäude“ wurden 41 Sachverhalte thematisiert. Bei zwei 

dieser Sachverhalte konnten fünf Tatverdächtige festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Kfz“ wurden 39 Sachverhalte thematisiert.
• Mit Angriffsziel „Infrastruktur“ wurden acht Sachverhalte thematisiert. Bei 

einem dieser Sachverhalte konnten zwei Tatverdächtige festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Sachen“ wurden vier Sachverhalte thematisiert.
• Mit Angriffsziel „Sonstiges“ wurden vier Sachverhalte thematisiert.
Insgesamt wurden im ersten Quartal 2021 122 Sachverhalte im GETZ-L the-
matisiert.
• Mit Angriffsziel „Personen“ wurden neun Sachverhalte thematisiert. Bei 

drei dieser Sachverhalte konnten elf Tatverdächtige festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Gebäude“ wurden 26 Sachverhalte thematisiert.
• Mit Angriffsziel „Kfz“ wurden 27 Sachverhalte thematisiert. Bei einem die-

ser Sachverhalte konnte ein Tatverdächtiger festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Infrastruktur“ wurde ein Sachverhalt thematisiert.
• Mit Angriffsziel „Sachen“ wurden sieben Sachverhalte thematisiert. Bei ei-

nem dieser Sachverhalte konnten sieben Tatverdächtige festgestellt werden.
• Mit Angriffsziel „Sonstiges“ wurden keine Sachverhalte thematisiert.
Ein thematisierter Sachverhalt kann auch mehrere Angriffsziele beinhalten. Ge-
nauso kann derselbe Sachverhalt mehrmals im GETZ-L angesprochen/ergänzt 
worden sein. Nicht allen im GETZ-L angesprochenen Themen liegen Sachver-
halte zu Grunde, die gemäß der vorliegenden Fragestellung eingeordnet werden 
können.
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